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ufsTiefstebetrübtgebendieUnterzeichnetenNachrichtvondemTodeihresinnigstgeliebtenVaters,
beziehungsweiseGrossvaters ,SchwiegervatersundBruders ,desHerrn

Johann Newald
em .Directorderk .k .Forstakademiein Mariabrunn,desHerzogl .Sachsen-ErnestinischenHausordens
Ritter I .Classe ,Conservator der k .k .Centralcommissionfür Kunst -und historische Denkmale ,Ausschuss¬
mitglied des Alterthumsvereines zu Wienund des Vereines für Landeskundevon Niederösterreich ,correspon¬

direndesMitgliedderbayerischennumismatischenGesellschaftin Münchenetc .etc .

welchernachlangemLeidenundEmpfangderheiligenSterbesacramenteinGrazamDonnerstag,den
4 .März1886um10UhrVormittagsselig imHerrnentschlafenist .

DieirdischeHülledesVerblichenenwirdSamstag,den6 .März1886 ,um10UhrFrüh ,inder
LeichenhallebeimPaulusthore in Grazeingesegnet ,alsdann auf den Südbahnhofgebracht ,vondamittelst
EisenbahnnachGutensteinin NiederösterreichüberführtunddortMontag ,den8 .Märznochmalsfeierlich
eingesegnetundimeigenenGrabean der Seite seiner bereits 1862ihmimTodevorangegangenenGattin
zurewigenRuhebestattet .

DieheiligenSeelenmessenwerdenin derPfarrkirchezuGutensteinundzuWienin derPfarrkirche
derPP .ServitenimIX .Bezirkgelesenwerden.

Wien ,den5 .März1886.

Dr .Julius Ritt .v .Newald Dr .HeinrichM.Schuster RobertNewald
emeritirterBürgermeisterderStadtWien,Ritter Architekt ,a .o .Professor a .d .k .k .Univ .Wien,mnehrererOrden, als Schwiegersohn ,zugleichfür diem. MarieSchuster ,geb .Newald

HeinrichNewaldRosaStieber ,geb .Newald SophieSchuster k .k .Eisenbahnbeamter ,alsGeschwister. alsEnkelin. alsKinder.

Bergmann&C.inWien
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